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Liebe Andechser:innen,
der Sommer hat Einzug gehalten, Sonnenbaden und Hitzerekorde sind momen-
tan die Schlagwörter. Ich persönlich mache mir da schon meine Gedanken, wohin 
diese Extremwetterereignisse – so schön sie auch für manche sind – führen? 

Wir müssen auf der Hut sein, weil das Wetter auch immer extremer wird. Wir wer-
den uns der Natur nicht in den Weg stellen können, aber wir müssen doch immer 
wieder versuchen sie zu verstehen.

Derzeit überarbeiten wir unsere Hochwasserkonzepte und – audits. Wir schauen 
genauer hin, was passiert, wenn die Regenfälle innerhalb weniger Stunden in 
unsere Dörfer kommen und welche Auswirkungen das für uns hat. 

Die Baumaßnahme an der Raiffeisenstraße nimmt mittlerweile „Formen“ an. Hier 
entsteht neben einem für jede Generation sinnvollen Wohnkonzept auch end-
lich eine wichtige Säule unseres sozialen Lebens. Eine Tagespflegeeinrichtung 
ist wichtiger denn je in unserer Zeit. Nur sie ermöglicht es, dass unsere ältere 
Generation auch beim Erreichen einer Pflegestufe in den Dörfern in gewohnter 
Umgebung leben können. Ich konnte mir bei der Einrichtung „Villa Via Vita“ aus 
Wielenbach ein genaues Bild machen. Hier findet ein gutes und an den Menschen 
orientiertes familiäres Programm mit viel Abwechslung und Spaß, gepaart mit 
einem hohen Maß an Pflegewissen und -bewusstsein statt. Wir freuen uns, dass 
diese Einrichtung auch für die Tagespflege in Andechs der Träger sein wird.

Ferienzeit heißt auch Urlaubszeit. Wir haben wieder ein „starkes Ferienprogramm“ 
zusammenstellen können. Die Kinder können aus unterschiedlichen Aktionen und 
Veranstaltungen wählen und darüber hinaus Interessantes und Wissenswertes 
erfahren. Vielen Dank an Alle, die sich Zeit nehmen, die mitorganisieren und mit-
begleiten. Das Programm findet Ihr unter: https://www.unser-ferienprogramm.de/
andechs/index.php

Urlaub daheim muss nicht langweilig sein – auch unsere Region hat vieles zu 
bieten. Für ein gutes Freizeitangebot vor der eigenen Haustür können Sie sich 
Anregungen über die GWT Starnberg Ammersee holen und dann auf Ihren 
Ausflügen bei unseren Gastwirt:innen vor Ort kulinarisch verwöhnen lassen. 

Die Linienfahrten auf Schiffen der Staatlichen Seenschifffahrtsgesellschaft kann 
für Ehrenamtskarteninhaber übrigens heuer auf den heimischen Seen ganzjährig 
kostenfrei genutzt werden. 

Viel Spaß beim Lesen Ihrer Andechs Aktuell und eine gute Zeit wünscht Ihnen

Ihr Bürgermeister
Georg Scheitz

Vorwort

Titelbild: Besuch der Carl-Orff Grundschulklasse 2b im Schulmuseum (Alte Schule), Bild: Frau Körner
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1. Obergeschoss

Maibaumstellen Frieding

Heuer wurde unser Maibaum im Ortsteil Frieding aufgestellt. 
Wegen des Regenwetters zur Sicherheit mit dem Kran, doch 
es war dennoch ein schönes Event für diese besondere Tra-
dition und das Fest im Vereinsheim hatte großen Andrang. 
Danke an alle Mitwirkenden und Helfer – schee war`s! Näch-
stes Jahr setzt das Maibaumstellen ein Jahr aus und wir se-
hen uns dann 2025 wieder in Erling.

Kunst und Bier 2023

Das jährliche Symposium „Kunst und Bier“ findet dieses 
Jahr vom 17. – 24. August 2023 statt. Täglich 
von 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr kann 
man den Künstlern Evrim Killic, Alfred Seidel und 
Ulrike Ströbele bei ihrer Arbeit über die Schulter 
schauen. Weitere Informationen:

Erlebnis-Bauernhof in Andechs

Im Landkreis gibt es zehn Erlebnis-Bauernhöfe und einer da-
von befindet sich bei uns in Machtlfing: der Würmseefelder-
hof. Franziska Ortner ist zertifizierte Erlebnisbäuerin und 
nimmt an dem Projekt „Erlebnis-Bauernhof“ des Bayerischen 
Staatsministeriums – Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) mit Ihrer Familie teil. Schulklassen können in 
den Aktiv-Wochen einen Unterrichtstag auf dem Bauernhof 
mit Einblick der umfangreichen Aufgaben der 
Landwirtschaft erhalten und ihr Bewusstsein für 
die Aufgaben und Arbeiten mit Tieren und für die 
Herstellung von Lebensmittel schärfen. Wir hof-
fen, das geförderte Programm wird fortgeführt.

Ehrenamtsempfang 2023

Am 16. Mai 2023 war es endlich soweit: Der Andechser Eh-
renamtsempfang konnte stattfinden und Herr Erster Bür-
germeister Scheitz ehrte zusammen mit Herrn Landrat Frey 
den beeindruckenden Einsatz der Ehrenamtlichen an diesem 
Abend. Viele der 178 eingeladenen Gäste waren der Einla-
dung gefolgt und wurden bei guter Unterhaltung mit Roland 
Hefter auch mit leckerem Essen und Getränken verwöhnt. 
Wir danken allen für Ihren Einsatz und das großartige Enga-
gement für die Gemeinschaft – Ihr seid super und haltet die 
Gemeinde zusammen!

Einblick ins Rathaus

Am 28. Februar war das Rathaus gut frequentiert, denn zu-
sätzlich zum tagtäglichen Parteiverkehr besuchten die bei-
den vierten Schulklassen der Carl-Orff-Grundschule mit Ih-
ren Lehrerinnen Frau Pohl und Frau Ruhdorfer das Rathaus 
und erhielten Einblick in die unterschiedlichen Fachbereiche. 
Unter anderem zeigte das Einwohnermeldeamt Ihren täg-
lichen Service und gewährte den Kindern sogar eine Einsicht 
in das Geburtsbuch des Jahrgangs 1913 – 1927, in dem 
früher die Neubürger noch händisch in Schönschrift erfasst 
wurden. Eine echte Zeitreise, denn heute werden die meisten 
Abläufe im EWO digital verarbeitet. Bei dem Einblick in den 
Sitzungssaal durften die Klassen gemeinsam mit Herrn Bür-
germeister Scheitz eine Gemeinderatssitzung imitieren und 
in die Rollen der Gemeinderäte schlüpfen – Sie diskutierten 
über aktuelle Themen, überlegten sich Anträge und stimmten 
ab. Danach wurde die Bürgermeisterkette und das Goldene 
Buch des Rathauses in Augenschein genommen. Herzlichen 
Dank an die Kinder und Klassenlehrerinnen für einen tollen 
Besuch im Rathaus!

Sprechtag Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt Starnberg bietet Außensprechtage in 
Rathaus Andechs an. Hier erhalten Sie Auskunft zu allen Fra-
gen der Pflege, wie Leistungen und Entlastungsangebote für 
Angehörige uvm. 
Kommende Termine in 2023 sind: 10. Juli, 14. August,  
9. Oktober, 13. November jeweils von 14:30 – 
16:30 Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, emp-
fehlen wir eine Anmeldung: Tel.: 08151.1487 
7733 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@lra-
starnberg.de

Energieberatung

Die Energieberatung der KLIMA3-Energieagentur der drei 
Landkreise Fürstenfeldbruck, Starnberg und 
Landsberg a. Lech berät in Zusammenarbeit mit 
der Verbraucherzentrale Energieberatung Privat-
haushalte und Eigenheimbesitzer:innen. Weitere 
Informationen:



Das Schuljahr geht in großen Schritten dem Ende zu und es gibt 
wieder einiges Neues zu berichten. "WIR. Wie sieht Zusammenhalt 
aus?" fertiggestellt die Preisverleihung fand jetzt im Mai statt. Sogar 
ein Kunstwerk geht weiter in die Auswahl zum Landeswettbewerb! 
Wir drücken die Daumen!

Zeitung Schulmuseum
Die Kinder der Klasse 2b besuchten am 27.04.2023 das 
Schulmuseum in Erling. Herr Strauß vom Heimatverein Andechs-
Erling zeigte und erzählte uns spannungsreich von der Schule 
früher. Die Schüler der Klasse 2b konnten die alten Schulbänke 
drücken, ihre Namen in deutscher Schrift auf Tafeln schreiben und 
ein wenig der Luft vergangener Zeiten schnuppern.
 
          Monika Welsch, Bilder: Frau Körner

Darf ich mich vorstellen?
Mein Name ist Chipsy, ich bin ein zweijähriger Mischlingshund, lebe 
in Erling und darf seit meiner Praxisausbildung zum „Schulhund“ 
einmal wöchentlich in die Carl-Orff Grundschule gehen und dort 
am Unterricht teilnehmen. Jetzt fragt ihr euch vielleicht, warum 
geht ein Hund mit in die Schule?
Tiergestützte Interventionen können sich positiv auf die Gesundheit 
und das Wohlbefinden von Menschen auswirken. Studien zeigen, 
dass durch Tiere im sozialen Einsatz verschiedene Effekte ent-
stehen können. Dazu gehören unter anderem ihre Funktion als 
„Eisbrecher“, die Förderung sozialer Kontakte und Kompetenzen, 
Stressreduzierung, die Förderung von Empathie sowie die 
Steigerung von Lernbereitschaft.
Besonders gerne lasse ich mich von den Kindern streicheln, wenn 
sie mir Geschichten vorlesen. Auch Kunststücke machen, wie 
durch Reifen springen oder durch Kinderbeintunnel gehen, macht 
mir und den Kindern großen Spaß! Ich freue mich schon auf näch-
sten Donnerstag, wenn ich wieder in die Schule gehen darf!

            Liebe Grüße Chipsy mit Frauchen Barbara Vollmar

Neues aus der Carl-Orff-Grundschule

Viel zu schnell ist die Zeit wieder vergangen und wir stehen schon 
fast am Ende des Kindergartenjahres 2022/23. Rückblickend ist, 
seit unserem letzten Beitrag, viel im Kindergarten geschehen.
Am Freitag vor den Faschingsferien versammelten sich im 
Kindergarten viele kleine Prinzessinnen, Ritter, Piraten, 
Superhelden, Feen, Tiger und noch einige andere wunder-
schön kostümierte Kinder. Der Kindergarten war sehr schön 
geschmückt und die Kinder haben ein lustiges Faschingsfest mit 
der längsten Polonaise aller Zeiten gefeiert.

Vor den Osterferien veranstaltete der Elternbeirat wieder einen 
Kennenlern- und Bastelnachmittag im Pfarrhaus. Hier bastelten 
die Kinder Osterdekorationen und die Eltern konnten sich bei 
Kaffee und Kuchen kennenlernen und austauschen. 

Rechtzeitig zum Start in das Frühjahr fand unsere Gartenaktion 
statt. An diesem Tag kamen einige Kinder und Eltern in den 
Garten und halfen bei der Bepflanzung. Unser Bürgermeister 
besuchte uns ebenfalls und packte gleich tatkräftig mit an. Der 
Elternbeirat spendierte neue Pflanzen und ein Hochbeet in Form 
einer Raupe. Zum Schluss gab es noch ein leckeres Eis und die 
Kinder (und auch Eltern) betrachteten stolz ihr Werk. Aufgrund 
der guten Pflege durch die Kinder und Erzieherinnen wachsen 
die Radieserl, gelbe Rüben, Kräuter rasend schnell und auch die 
ersten Erdbeeren zeigen sich bereits. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern für die Unterstützung.

Am 17. Mai veranstaltete der Kindergarten in diesem Jahr eine 
Vatertags-Feier. Die Papas wurden mit einem wunderschönen 
Gedicht der Kinder begrüßt und jeder Papa bekam ein Herz mit 
seinem Bild (die Kinder hatten ihre Papas gemalt) als Geschenk. 
Bei Leberkässemmeln und erfrischenden Getränken spielten die 
Kinder mit den Papas im Haus und im Garten und hatten einen 
unvergesslichen Abend.

Zum Abschluss des Kindergartenjahres stehen nun die Foto-
aktion des Elternbeirats, ein Ausflug in den Zoo Augsburg, die 
lange Nacht der Vorschulkinder, ein Ausflug der Schulkinder 
nach Machtlfing zum Würmseefelderhof, der Weihergottesdienst 
und unser Sommerfest auf dem Plan. Für die nächste Ausgabe 
haben wir also viel zu berichten. Alle aktuellen Informationen 
finden Sie zwischenzeitlich auch auf unserer Homepage oder der 
Instagram-Seite des Elternbeirats. 

Zum Schluss benötigen wir noch Ihre Mithilfe. Der Kindergarten 
sucht dringend eine Küchenfee für 8 Std./Woche für leichte 
Küchenarbeiten. Falls Sie Interesse haben oder jemanden ken-
nen – bitte melden Sie sich bei uns unter 08152/2213.
Wir wünschen einen schönen Sommer und schicken liebe Grüße 
aus dem Kindergarten St. Elisabeth!
            Der Elternbeirat

Katholischer Kindergarten St. Elisabeth

Kindergartenjahr

Lokales im Fokus

Ich bitte wieder wie vor jeder Wahl um Ihre Mithilfe, diesmal für 
die Landtags- und Bezirkswahl heuer am 08. Oktober.

Die Gemeinde braucht für die Aufsicht in den Wahllokalen 
tagsüber und für das Auszählen der Stimmzettel und 
die Ergebnisermittlung abends ab 18 Uhr wieder in allen 
Gemeindeteilen Freiwillige, die sich als Wahlhelfer zur Verfügung 
stellen. 

Wenn Sie der Gemeinde bei der Landtags- und Bezirkswahl im 
Oktober helfen können, geben Sie doch bitte im Rathaus bei mir 
Bescheid, Tel. 08152.9325 21 oder p.kirchbichler@gemeinde-
andechs.de.
       Peter Kirchbichler, Ordnungsamt

Wahlhelfer für die Landtags- und 
Bezirkswahl am 08. Oktober gesucht!

Foto von Mika Baumeister auf Unsplash



Preiskalkulators oder dem Online-Reinigungsauftrages. Auch 
den Außenauftritt haben die Meiers zuletzt in Form des Logos 
und des Corporate Designs etwas verjüngt: keine Ballonschrift 
mehr, weniger verspielt, die Farbe Blau als Assoziation zu 
Wasser und Reinigung. So wirkt das Firmenlogo nun ‚cleaner‘ 
und passt gut zu dem jungen Duo.

Der Familienbetrieb ist spezialisiert auf die Reinigung von losen 
Teppichen aller Art und bedient überwiegend Privatkunden. 
Diese bringen den Teppich entweder selbst, geben ihn in 
Annahmestellen ab oder nutzen ganz überwiegend den eige-
nen Abhol- und Bring-Service der Firma. 4-6 Fahrzeuge 
sind fast täglich unterwegs. Nach München geht es 4x 
die Woche und mittwochs stehen die Außentouren an: bis 
nach Augsburg, Mittenwald, Oberstdorf, Pfaffenhofen und 
Rosenheim führen diese. Ein Großkunde der Firma ist im 
Übrigen die Stadt München, die exklusiv die Teppiche von 
allen Kinderbetreuungseinrichtungen und Schulen im Teppich-
Wasch-Center in Andechs reinigen lässt. Hier entwickelte die 
Firma eine beispiellose Kompetenz in der Logistik, denn nur 
während der Ferien und Schließzeiten können die Teppiche 
geholt, gereinigt und wiedergebracht werden. Zuletzt haben die 
Meiers eine neue Säule im Leistungsangebot mit aufgenommen: 
die Reinigung von Schmutzfangmatten. „Das passt perfekt in 
den Jahresturnus“, so Karola Meier. „Denn sobald es Winter 
wird, bekommen wir viel weniger Anfragen von Privatleuten.“ 
„Mit den Schmutzfangmatten verhält es sich genau anders 
herum“, ergänzt Florian Meier. „Hier muss der Mattenwechsel 
im Herbst/Winter viel häufiger stattfinden.“

Weite Wege nimmt die Geschäftsführung aber nur in puncto 
Kunden in Kauf, denn ansonsten greift das in Feldafing leben-
de Inhaberpaar viel lieber auf Ressourcen aus dem regionalen 
Umfeld zurück. Die Buchhaltungssoftware stammt von der 
Nachbar-Firma hmd Software AG, den Fuhrpark managed 
KFZ Metz in Erling, das Mittagessen wird täglich bei EDEKA 
Benedikter geholt und zahlreiche weitere Beispiele zeigen, wie 
stark das Ehepaar Meier mit der Region verbunden ist. „Ich 
hatte immer ein Starnberger Kfz-Kennzeichen“, schmunzelt 

Geschäftsführer Florian Meier, der beruflich viele Jahre auch 
in Frankfurt war, als Vertriebsleiter Deutschland einer großen 
Autovermietung, bevor er 2015 in das Familienunternehmen 
einstieg.

Auch die Belegschaft kommt ganz überwiegend aus dem 
direkten Umfeld, zum Beispiel aus Frieding, Pähl, Weilheim 
und Fischen. Geschäftsführerin Karola Meier ist stolz darauf, 
dass sie auch als kleinerer Betrieb einiges für ihre Mitarbeiter 
anbieten können. So dürfen sich die Beschäftigten über freiwil-
lige Gehaltsbestandteile, wie das Jobradangebot, eine private 
Zusatzkrankenversicherung ‚fair family‘, eine Direktversicherung 
für die Altersvorsorge und Vermögenswirksame Leistungen 
freuen. Besonders würden sich die Inhaber über eine 
Bewerbung einer/s gelernten Textilreinigerin/s freuen. Aber auch 
für ungelernte Arbeitskräfte bietet das Teppich-Wasch-Center 
Arbeitsplätze als Fahrer oder Teppichwäscher.

Ein Rundgang durch den Betrieb, bis hin zum beeindruckenden 
Trockenturm, wo regelmäßig bis zu 500qm Teppich hängen und 
trocknen, rundete den Firmenbesuch ab.

Wie wertvoll diese Besuche von Bürgermeister und 
Gewerbereferentin sind, zeigt sich am Schluss des Besuchs: 
In einem gemeinsamen Brainstorming, wie der Betrieb immer 
noch effizienter und autarker in der Versorgung werden könnte, 
kam Bürgermeister Scheitz die Idee, das Dachflächenwasser 
des direkt angrenzenden Bauhofs für den Kreislauf des Teppich-
Wasch-Centers zugänglich zu machen. Ebenso konnten die 
Betriebsinhaber noch Sorgen und Anregungen im Hinblick 
auf die Parksituation im Gewerbegebiet loswerden, was 
Bürgermeister Scheitz und Gemeinderätin Eisenschmid gerne 
mitnehmen.

Text und Bilder: Gemeinde Andechs und Michaela Eisenschmid

Dieses Mal besuchten Bürgermeister Georg Scheitz und 
Gewerbereferentin Michaela Eisenschmid das Teppich-Wasch-
Center Bayern in Rothenfeld und was soll man sagen: Gleich 
im Eingangsbereich wurde ihnen ein kleiner, alter roter Teppich 
vor die Füße gerollt. Allerdings von einem Kunden, der sich 
vertrauensvoll an die beiden Besucher wandte und zum Thema 
Teppichreinigung beraten werden wollte. Das konnten Scheitz 
und Eisenschmid natürlich nicht bieten, aber so bot sich Ihnen 
gleich ein erster Eindruck von der Arbeit des Familienbetriebs 
mit Spezialisierung auf Teppichreinigung.

Als einer der ersten Firmen etablierte sich das Teppich-Wasch-
Center Bayern damals 2002 im Gewerbegebiet Rothenfeld. 
Als der vormalige Firmenstandort in Tutzing um das Jahr 2000 
den Besitzer wechselte, musste sich der Firmengründer Adi 
und Ehefrau Irmtraud Kriwy um einen Alternativstandort bemü-
hen, den sie bei uns in Andechs fanden. Bereits im Jahr 1988 
baute das Ehepaar seine Firma auf – heute führt nun in zweiter 
Generation ihre Tochter Karola und Ihr Mann Florian Meier den 
Betrieb erfolgreich fort.

Auf die Frage von Bürgermeister Scheitz, seit wann Karola Meier 
im Betrieb dabei ist, lautet die Antwort: „Seit meiner Kindheit!“ 
und sie muss herzhaft lachen. Dem Familienunternehmen 
widmet sich die studierte Betriebswirtin bereits seit 2007, 
Ihr Mann Florian Meier folgte dann 2015 und unterstützte 
seinen Schwiegervater in der Geschäftsführung. Zusammen 
führt das Ehepaar Meier die Firma seit dem Tod Kriwys 
2021 als geschäftsführende Gesellschafter weiter. Ein echter 
Familienbetrieb mit Verantwortung für 15 Mitarbeiter, die zum 
Teil schon mehr als 20 Jahre im Unternehmen sind.

Verantwortung übernehmen die Meiers auch in bemerkens-
werter Weise für die Umwelt. So verfügt der Betrieb über 
eine Wasseraufbereitungsanlage, die den Schmutz aus dem 

Waschwasser filtert und lediglich die Tenside zurücklässt. So 
kann das Waschwasser wiederverwendet werden. Im Anschluss 
wird mit klarem Wasser gespült, welches mit einem Anteil von 
rund 1.000 m3 pro Jahr aus Regenwassersammlern kommt. 
Die Meiers investierten früh in PV-Anlagen, die sie zuletzt – mit 
Patent aus der Schweiz – auch an der Fassade anbringen konn-
ten. Die Erweiterung der PV Module auf einem künftigen Carport 
ist bereits in Planung und hätte zur Folge, dass alle Tourenautos 
geladen und mit Strom betrieben werden können. Laut Florian 
Meier ist das Ziel, im Betrieb autark zu sein: kein externer Strom, 
kein Müll und nur wenig Wasserverbrauch. Dieses Engagement 
wurde zuletzt auch gewürdigt mit der Auszeichnung in Gold des 
Umwelt- und Klimapakt Bayern – verliehen vom bayerischen 
Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz.

Der zertifizierte Betrieb steht für höchste Qualität und das 
Ehepaar Meier schafft es erstklassig, das Unternehmen auf 
moderne Art in eine wettbewerbsfähige Zukunft zu führen. 
Während der Waschvorgang überwiegend mechanisch von-
stattengeht, ist man in der Verwaltung schon sehr digital. Auch 
die Kunden spüren das bereits bei der Verwendung des Online-

Firmen im Fokus

„Sobald die ersten 
Sonnenstrahlen kommen,

klingelt das Telefon...“  
                                                Karola Meier

Bürgermeister Herr Scheitz und Gewerbereferentin Frau Eisenschmid 
zu Besuch bei Karola und Florian Meier (1. + 2. von rechts) und Team

Im Gespräch

Einblick in den Trockenturm

Auf dem Teppich geblieben

info@teppich-wasch-center.de • www.teppich-wasch-center.de

08152/ 99 33 55

• Professionelle Wäsche von Teppichen aller Art
• Reparatur und Restauration von Teppichen
• Wäsche von Gartenpolstern, Zeltstoffen, Persennings
• Wäsche von Pferdedecken
• Abhol- und Lieferservice
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Es ist Frühling im Wald! Auch wenn wir aufgrund des Wetters 
das Gefühl haben, es gebe dieses Jahr keinen. Blickt man aber 
in den Wald, ist der Frühling nicht mehr von der Hand zu weisen. 
Wir entdecken die Frühjahrsblüher, wie das Leberblümchen und 
das Buschwindröschen, die den lichten Wald für ihren großen 
Blütenauftritt nutzen. Auch die Schlüsselblumen, die Veilchen 
und die Märzenbecher lassen sich nicht vom kalten Wetter 
abhalten um ihre leuchtenden Blüten zu zeigen. Wir freuen uns 
über die Frühlingsboten! Mit großem Interesse nehmen wir jede 
Veränderung im Wald wahr und entdecken wöchentlich und 
manchmal täglich wie das Leben in die Natur zurückkehrt.

Die Jahreszeiten werden im Wald sehr intensiv und ganzheitlich 
erlebt. Die Kinder beobachten zusammen mit ihren Erziehern 
die Vegetation im Jahreslauf und spüren am eigenen Körper 
die jahreszeitlich typischen Wetterverhältnisse. Das Spiel- und 
Lernumfeld der Kinder bleibt also übers Jahr hinweg abwechs-
lungsreich und lebendig. Auch die Tierwelt ist im Wald nicht 
beständig zu beobachten. Im Winter füttern wir die Waldvögel und 
beobachten sie an den Futterstellen, wenn sie sich am selbstge-
machten Fettfutter sattfressen. Ansonsten ist der Wald recht still. 
An den wärmeren Frühlingstagen dürfen wir jeden Morgen den 
Frühlingsgesängen der Vögel in unserer Lauschrunde lauschen. 

Jetzt werden auch die Insekten, die Kriechtiere und Eichhörnchen 
im Wald lebendig! Am meisten freuen sich die Kinder auf die 
großen Weinbergschnecken, die die Kinder zu gerne mit frischen 
Gräsern füttern.

Natürlich gibt es zu jeder Jahreszeit passende Bastelangebote, 
Lieder, Geschichten und Gedichte. Dieses Frühjahr basteln die 
großen Waldkinder, für das bevorstehende Osterfest, Osternester 
aus Gips, während die Wurzelkinder einen Milchkarton in ein 
Nest mit Ohren verwandeln. Wir bauen sogar nach altem Brauch 
ein Osternest aus Weiden und Moos und schauen jeden Tag 
gespannt, ob nicht der Osterhase schon mal eine Kleinigkeit 
hineingelegt hat.

Mit einem schönen Blumenlied versetzen wir uns in eine 
Tulpenzwiebel, die neugierig ihr Köpfchen aus der Erde wachsen 
lässt. Anstelle einer Tulpe lassen wir einfach bunte Chiffontücher 
aus der Hand wachsen. Mit vielen kreativem Tun, Spielen und 
Entdecken fällt uns das Warten auf den vermeintlich, fehlenden 
Frühling leicht und siehe da, er ist ja schon da!

Herzliche Grüße von den Kindern und 
Erziehern aus dem Waldkindergarten 

Wald-Kreativ-Kindergarten Machtlfing

Frühlingserwachen

Lokales im Fokus

Iyengar-Yoga
Pöcking
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a l exbe l l i z z i a@gma i l . c om  •  Aho rnweg  1  •  82343  Pö ck i ng



Lokales im Fokus

"Das Beste in der Musik steht nicht in den Noten." (Gustav Mahler)
Das beweist die Jugendgruppe der Blaskapelle Frieding. Im Jahr 
2019 wurde die Jugendgruppe der Blaskapelle Frieding gegrün-
det, um interessierte Kinder und Jugendliche an das gemeinsame 
Musizieren heranzuführen. Derzeit musizieren acht motivierte und 
engagierte Jungmusiker im Alter von ca. 8 – 16 Jahren unter der 
neuen Leitung von Martin Zerhoch in der Jugendgruppe. Die 
Musikprobe findet derzeit an zuvor vereinbarten Donnerstagen 
von ca. 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr statt. Das Repertoire reicht von 
traditionell bayrischen Stücken bis hin zu modernen Klassikern. 
In der Jugendgruppe geht es, wie Gustav Mahler in seinem Zitat 
beschreibt, nicht nur um das "sture Pauken von Noten, Griffen und 
Harmonien…" Im Vordergrund stehen die Freude und der Spaß 
am gemeinsamen Musizieren. Die Jungmusiker werden spielerisch 
und mit viel Humor an das Musizieren in der Kapelle herangeführt. 
Ausflüge und Erfolgserlebnisse durch verschiedene Auftritte dürfen 
natürlich auch nicht fehlen.

Du spielst bereits ein Blasinstrument und hast Lust Gleichgesinnte 
kennenzulernen und in der Gruppe zu Musizieren? In unserer 
Jugendgruppe bist du herzlich Willkommen. Setz dich gerne mit 
unserer Vorstandschaft in Verbindung, damit ein Schnuppertermin 
vereinbart werden kann. Wir würden uns sehr freuen!

Du hast Interesse daran, ein Blasinstrument zu erlernen? Dann 
stellt unser Ferienprogramm am 01.08.23 die optimale Möglichkeit 

dar, um verschiedene Blasinstrumente auszuprobieren und 
Blasmusikluft zu schnuppern. Nähere Informationen findest du im 
Ferienprogramm der Gemeinde Andechs.
Bei Fragen rund um unsere Jugendgruppe steht Ihnen die 
Blaskapelle Frieding gerne zur Verfügung.

Kontaktdaten: 1. Vorstand | Simon Birken: 0170/6264915
1. Jugendwart | Verena Ullmann: 0176/43257053
      Blaskapelle Frieding

Der Brunnen in Frieding wurde im Rahmen der Dorferneuerung 
Frieding errichtet und in diesem Jahr zum ersten Mal vom Obst- 
und Gartenbauverein Frieding als Osterbrunnen geschmückt. 
Erste Überlieferungen von Osterbrunnen gibt es aus der Frän-
kischen Schweiz Anfang des 19. Jahrhunderts, da dort Wasser 
schon immer ein rares Gut war. Als Zeichen der Wertschätzung 

befreite man vor Ostern den Brunnen von Laub und Schmutz 
und schmückte ihn anschließend.  Dieser Brauch verbreitete sich 
schnell, auch bis zu uns. Wie das Wasser als Quelle des Lebens 
so sind auch die Eier ein Symbol dafür und die grünen Zweige 
sollen ein Zeichen für die erwachende Natur nach dem langen 
Winter sein. 

Ein Osterbrunnen als farbenfroher Hingucker in Frieding und als 
Höhepunkt für die Osterzeit, das dachte sich Anfang des Jahres 
die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins. Von der Idee 
bis zum fertigen Osterbrunnen haben viele fleißige Hände mitge-
holfen und aus frischen Zweigen Girlanden gebunden und die bun-
ten Eier einzeln von Hand bemalt.  Sorgfältig dekoriert präsentierte 
sich der Osterbrunnen in seiner ganzen Pracht.

Und auch das Areal um den Brunnen hat der Obst- und 
Gartenbauverein Frieding mit Frühlings-blühern, Bodendecker-
Rosen, Sommerflieder usw. neu anlegen lassen. „Wir warten 
gespannt darauf, ob wie geplant das ganze Gartenjahr immer 
irgendetwas grünt und blüht“, so Regina Stückl, die Vorsitzende 
des Vereins.
            Regina Stückl, Vorstand

Blaskapelle FriedingKindergarten Bärenhöhle e.V.

Obst- und Gartenbauverein Frieding

Jugendgruppe

276 Eier schmückten den 1. Friedinger Osterbrunnen

Ich bin es mal wieder, KiGa, die Kindergartenmaus. Die Zeit ver-
geht wie im Flug, bald ist das Bärenhöhlenjahr 2022/23 wieder 
vorbei. Voller Spannung habe ich im Februar die Abstimmung 
auf der Kinderkonferenz zum Thema Fasching verfolgt. Zu mei-
ner großen Freude wurde für das Motto Fantasie abgestimmt 
und nicht Tiere – das hätte mir noch gefällt, lauter kleine Mäuse. 
Damit auch unsere Hortkinder an der Faschingsfeier teilnehmen 
können, fand an einem kompletten Tag ein buntes Programm 
mit Sackhüpfen, Tanzen und als großes Highlight eine große 
Zaubershow mit DJ Mark alias Mario statt. Alle bekamen natür-
lich auch tolle Luftballonfiguren - na ja, nicht alle, aber ich ging 
nicht leer aus, denn es fielen viele Krapfenkrümel für mich ab.

Fantasievoll und bunt ging es für die Kindergartenkinder in der 
„Farbwoche“ weiter – vor allem die Experimente und Spiele 
im Morgenkreis drehten sich um das Thema Farben. Bunte 
Wassertropfen, ein wandernder Regenbogen, der Bau einer 
Lavalampe, Regenbogenseifenblasen und bunter Schnee ver-
zauberten sowohl Kinder auch das Erzieherteam.

Das Osterfest mag ich besonders gerne, weil die Kinder wieder 
fleißig für ihre Eltern basteln: die Kleinsten bastelten Küken aus 

Styroporeiern und die Größeren waren begeistert dabei, als 
richtige Eier mit Rasierschaum und Lebensmittelfarben gefärbt 
wurden. Wie jedes Jahr in den Ferien fuhren alle gemeinsam 
auch wieder zum Bauern Sepp - diesmal musste ich mich ganz 
klein in einem Erzieherrucksack verstecken, die Katzen werden 
in dem Marionettentheater immer mehr. Der Blick hinter die 
Theaterbühne und vor allem das Puppentheater selbst begeis-
terte Groß und Klein.

Da so schönes Wetter ist und ich lieber mit in den Garten zur 
neuen Matschküche will, ist nun schon Schluss für heute – nur 
noch ein ganz besonderes Ereignis muss ich euch noch erzählen, 
weil es soooooo schön war: zusammen mit dem Erzieherteam 
bereiteten die Kindergarten- und Schulkinder einen ganz beson-
deren „Mama/Papa-Nachmittag“ für alle Mamas und Papas vor. 
Es wurde gebacken, gebastelt, gesungen … und alle Mamas und 
Papas von ihren Kindern verwöhnt. Ich war ganz gerührt, weil ich 
genau da wieder die Bärenhöhlen-Seele gespürt habe, die durch 
Corona leider etwas gelitten hat. Alle gemeinsam zusammen – 
Kinder, Erzieher und Eltern! Und genau so wird es bald wieder 
sein, wenn wir alle zusammen unser Sommerfest im Juli feiern.
        Marion Mäck-Tatz

Neues aus der Bärenhöhle

Vereine im Fokus

Seit April 2023 werden die Kinder im Heilpädagogischen 
Kindergarten Andechs der Lebenshilfe Starnberg bei der Therapie 
kräftig durchgeschüttelt. Ein neues Vibrationsboard wird dort 
bei der Logopädie, Physio- und Ergotherapie eingesetzt und 
das sorgt nicht nur für jede Menge Spaß bei den Kindern. 
„Mit dem neuen Vibrationsboard werden Gleichgewicht und 
Koordination sowie einzelne Muskelgruppen und bestimmte 
Bewegungsmuster gezielt gefördert. Das sanfte Rütteln unter-
stützt auch die aktive Sprachbildung und entlockt selbst den 
ruhigeren Kindern ein fröhliches Lachen,“ erklärt die Leitung des 
Heilpädagogischen Kindergartens Andechs, Barbara Warsönke. 
Finanziert wurde das neue Vibrationsboard über eine Spende der 
Maibaumfreunde aus Drößling. Der Verein unterstützt jedes Jahr 
eine soziale Einrichtung aus dem Erlös der Vereinskasse. 

In den Heilpädagogischen Kindergärten der Lebenshilfe 
Starnberg werden Kinder mit Entwicklungsverzögerung oder 

emotionalen Verhaltensauffälligkeiten in einer kleinen Gruppe 
mit neun Kindern individuell und umfassend durch zwei päda-
gogische Fachkräfte gefördert. Neben der heilpädagogischen 
Gruppenförderung erhalten die Kinder auch Einzeltherapien.
       Barbara Warsönke

Heilpädagogischer Kinderkarten Andechs

Neues Vibrationsboard unterstützt Therapie



„Wo bist du?
Wir haben alles
nach dir abgegrast.“

Diese und weitere Jobs unter: andechser-natur.de/karriere

Aktuell gesucht (m/w/d):

• Milchtechnologe
• Brauer / Mälzer
• Elektroniker

Flurbegehung "Quellgebiet des Kienbachs"
Am 29. April 2023 traf sich der Heimatverein Erling-Andechs sowie 
zahlreiche interessierte Teilnehmer, zu einer weiteren Veranstaltung 
im Rahmen der Reihe "Flurbegehungen" am Wanderparkplatz beim 
Friedauer in Machtlfing. Der Weg führte über den Ochsenberg, vorbei 
an den ehemaligen Torfstichen zum Kienbach (Kobelbach) Quellgebiet. 
 
Maiandacht in Aidenried
Am 21. Mai 2023 stand wieder ein Besuch der bereits traditio-
nellen Maiandacht in Aidenried an der Kapelle "Maria Schnee" 
auf dem Programm. Vom kleinen Parkplatz (Holzlagerplatz) an der 
Fischener Straße führte der Weg durch den Wald zum Anwesen 
der Familie Mayr. 

Die Kapelle "Maria Schnee" in Aidenried wurde im Jahr 1876 
erbaut und ist ein verkleinertes Abbild der Friedenskapelle in Erling 
dar. In der Kapelle befinden sich das orig. Gestühl und der Altar 
aus der ehemaligen Kirche des verschwundenen Dorfes Ramsee.

Die nächste Veranstaltung, nach der Sommerpause: Am  
13.10.2023 besuchen wir das Deutschen Zentrum für Luft- und 

Raumfahrt in Oberpfaffenhofen und werden dort an einer exklusi-
ven Führung teilnehmen.

Auf unserer Website www.heimatverein-erling-andechs.de können 
Sie alles Interessante über den Heimatverein Erling-Andechs und 
seine Aktivitäten erfahren. Als Heimatverein interessieren wir uns 
für Bilder, Dokumente oder Gebrauchsgegenstände aus vergan-
gener Zeit aus Erling-Andechs um diese zu katalogisieren und 
aufzubereiten damit sie für die Nachwelt erhalten werden können.

Sollten Sie Information, Dokumentation oder Material für den Verein 
besitzen, melden Sie sich bitte telefonisch bei Herrn Karl Strauß, 
unter Tel: 08152-2196, oder über unsere E-Mailadresse: heimat-
verein-erling@gmx.de. Auch mit Wünschen und Anregungen kön-
nen Sie sich gerne an uns wenden. 
Wer sich für die Arbeit des Heimatvereins interessiert, oder 
selbst aktiv mitarbeiten möchte, ist herzlich willkommen. Jeden 
1. und 3. Montag im Monat ab 20:00 Uhr treffen wir uns in der  
„alten Schule“ in der Andechser Str. 13 in Erling im 1. OG. Gäste 
sind immer gerne gesehen.
     Helmut Schwab, Schriftführer

Heimatverein Erling-Andechs

Vereine im Fokus

Bei schönstem Wetter feierte die Bogenabteilung der 
Schützengesellschaft St. Sebastian Machtlfing ihr 20-jähriges 
Jubiläum mit gleichzeitiger Gaumeisterschaft. Die Begrüßung 
der ehemaligen Gründungsmitglieder und der Vereine Berg, 
Hechendorf, Oberpfaffenhofen, Inning und Machtlfing erfolgte 
durch 1. Schützenmeister Manfred Brennauer, Bürgermeister 
Georg Scheitz, Gauschützenmeister Andreas Lechermann und 
Gaubogenreferent Reinhard Haag. Auch der Konvent war durch 
Pater Valentin vertreten. Eine große Fotowand erinnerte an die 
Erlebnisse und Erfolge seit der Gründung. 
Der Tag wurde durch ein großes Kuchenbuffet versüßt. Nach Erhalt 
der Urkunden und einem Andenken an die Siegerschützen klang 
der Tag für alle Beteiligten mit gegrilltem in gemütlicher Runde aus.

              Maria Graf-Schmerbeck

Schützengesellschaft St. Sebastian-Machtlfing

20-jähriges Jubiläum & Gaumeisterschaft



Im Februar hatten die Senioren beim Faschingskaffee viel Spaß 
mit der Krönung eines Faschingskönig und anschließender 
Polonaise. 
Beim 60-plus-Kaffee am 8. März, dem Weltfrauentag, war 
unser Thema: berühmte Frauen, denen wir Erfindungen wie die 
Geschirrspülmaschine und vieles mehr verdanken. 
Zum gemeinsamen Basteln mit den Senioren kamen Kinder der 
1. und 2. Klasse ins Haus Erling. Es wurde Schmuck für einen 
Frühlingsbaum im Mai gebastelt. Auf unserem Frühlingsfest am 
10. Mai schmückten dann Kinder und Senioren miteinander 
den Frühlingsbaum bei musikalischer Umrahmung mit Klaus 
Hermann, bei Kaffee, Kuchen und einer zünftigen Brotzeit. 
Die Bürgergruppe Andechs schrieb einen Ostermalwettbewerb 
für alle Andechser Kinder aus. Ausgewählte Senioren vom Haus 
Erling kürten als Jury die Gewinner. 

Unser Ganztagesausflug im Juni ging nach München. Ein sehr 
kompetenter Stadtführer erzählte uns viel Interessantes und 
Neues bei einer 2-stündigen Rundfahrt durch bekannte, aber 
auch unbekannte Ecken von München. Anschließend ging es bei 
strahlendem Sonnenschein nach Bernried zu Kaffee und Kuchen 
mit Blick auf den Starnberger See. 
Freitag ist Kinotag im Haus Erling bei Popcorn, Eiskonfekt und 
Getränken. „Das Spukschloss im Spessart“ stand im Februar auf 

dem Programm, im April „Drei Mann in einem Boot“, im Juni „Das 
schönste Kleid der Welt“. 

Das Kinderferienprogramm führte uns in den Osterferien in das 
Kinder- und Jugend-Museum nach München. „Style City“ war 
das Thema der Mitmachaustellung. Die 19 Kinder konnten nach 
Herzenslust Plakate kleben, Graffitis sprayen und vieles spiele-
risch gestalten. 

In den Pfingstferien gingen wir mit 22 Kindern auf „Eine Reise ins 
Mittelalter“. Die Skulpturenwiese des Kloster Andechs wurde zum 
ritterlichen Turnier- und Lagerplatz. Sie erfuhren Interessantes 
über das Leben in der Ritterzeit, konnten mal in eine Ritterrüstung 
oder in die Kleidung eines Burgfräuleins schlüpfen und sich 
in alten Spielen messen. Der Hirsebrei wurde mit gemeinsam 
geschnippeltem Obst, Honig Rohrzucker und Mandeln verfeinert 
und dann ganz zeitgemäß, damals wie heute, in Holzschalen 
und mit Holzlöffeln gegessen, alles wiederverwendbar selbst-
verständlich. Dazu konnten die Kinder auf dem Lagerfeuer ihr 
selbstgemachtes Fladenbrot backen und mit Schmand und 
Schinken belegen. Dem Kloster Andechs, dem Klostergasthof 
und der Andechser Molkerei dem gilt unser Dank für die enga-
gierte Unterstützung. 

Liebe Andechser Bürgerinnen und Bürger, 
die Abteilung Eis-/Stocksport im TSV Erling-Andechs e.V. erlebte 
vor 35 Jahren ihre Geburtsstunde. Während dieser Zeit gab es 
auch erfolgreiche Jahre, die unser sportliches Wirken bis in die 
Landesliga aufsteigen ließ. Leider sind wir seit einigen Jahren 
wieder in der untersten Ebene (Kreisligen) angekommen, was 
verschiedene Gründe hatte. Das aktuellste Handicap stellt die 
Überalterung dar, die den laufenden Spielbetrieb entscheidend 
beeinflusst. 
Diesen Trend möchten wir gerne mit dir sowohl als neuen weib-
lichen/männlichen Stockschützen wieder umkehren. Schenke 
deinem Körper auch übers Jahr sportive Bewegung in der Natur; 
er dankt es dir vielfältig. Nicht zu unterschätzen ist auch das 
Ausleben eines Hobbies in der Gemeinschaft gleichgesinnter. 
Wir wünschen uns nichts sehnlicher, als dass dir dieser Aufruf 
zum aktiven Eis-/Stockschießen als positive Entscheidungshilfe 

dient. Also nicht lange überlegen, sondern einfach zu uns auf den 
Weg machen. Wir freuen uns auch dich. 
Fehlendes Stockmaterial stellen wir zu Übungszwecken gerne 
zur Verfügung.

Trainingsabend: 
Jeweils donnerstags von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Übrigens, wir kümmern uns auch um Nachwuchsausbildung. Bei 
Interesse bitte beim Jugendleiter melden!
Abteilungsleiter Stocksport
Johann Peter Hochradl, Ammerseestr. 26 A, 82396 Pähl,  
Tel.: 08808.910 53 oder stockschuetzern@tsv-erling-andechs.de
Jugendleiter & C-Trainer Stocksport
Magnus Berchtold, Andechser Str. 41 a, 82346 Andechs,  
Tel.: 08152.2686
             Johann Peter Hochradl, Abteilungsleiter

In den ersten endlich wieder maskenfreien Monaten des Jahres 
erhöhte sich erfreulicher die Zahl der Teilnehmer an unseren  
monatlichen Stammtisch im Bernhardhof. Hilfreich dabei 
der gut organisierte Machtlfinger Zubringer-Bus, bzw. die 
Mitfahrgelegenheiten. Nun sollten sich gehschwache Mitglieder 
aus Erling melden, die eine Abholung zum Monatstreffen brau-
chen. Ob sich geeignete Fahrmöglichkeiten finden lassen, muss 
dann geklärt werden.
Unser Ausflug im Mai nach Kempten sowie der beliebte 

Mittagstreff im Juni im Mälzerstüberl in Andechs, 
zeigt, dass wir auf den richtigen Weg sind für gemeinsame und 
gesellige Stunden.
Die nächsten Treffen in gemütlicher Stammtisch Runde finden 
jeden letzten Montag des Monats ab 14:30 Uhr im Bernhardhof 
in Erling statt. Für rege Beteiligung zum Stammtisch und bei den 
Ausflügen, auch für Nichtmitglieder, freut sich die Vorstandschaft 
des VdK OV Andechs.   
          Elsa Plötz, Schriftführerin

400 Teilnehmer genossen bei der diesjährigen neunten Auflage 
des Andechs Trails perfekte Wetter- und Streckenbedingungen. 
Die Resonanz auf den Lauf war auch nach der Pause sehr hoch.

Nun schon zum neunten Mal veranstaltete der TSV Erling-
Andechs diesen Laufwettbewerb dessen Erlös dem Kinder- und 
Jugendsport in Andechs zu Gute kommt.

Die etablierten, herausfordernden Laufstrecken blieben auch 
dieses Jahr unverändert. Vom Parkplatz des Klosters auf 
Wanderwegen und schmalen Pfaden auf zwei verschiedene 
Runden zurück zum Klosterberg. Zu absolvieren war entweder 
der „Beginner Trail“ mit 8,4 Kilometern, oder der „Expert Trail“ mit 
15 Kilometern. Besonders die anspruchsvolle Streckenführung 
mit dem langen, steilen letzten Anstieg bei hinauf auf den 
Klosterberg ließen das Rennen zu einem echten Erlebnis werden.  

Ein fairer Wettkampf und viel Gemeinschaft auf der Strecke
Besonders hat es die Veranstalter gefreut, dass zwischen einem 
fairen Wettkampf der ambitionierten Läufer:innen auch sehr viel 
Gemeinschaft auf den Strecken zeigte. Gerade auf schwierigen 
Passagen berichteten Streckenposten, wie sich Teilnehmer gegen-
seitig unterstützten und anfeuerten. Das gemeinsame Erlebnis 
stand im Vordergrund und war auch an den Gesichtern im Ziel 

abzulesen. Die 
Teilnehmer:innen 
liefen gemeinsam 
ein, umarmten 
sich holten die 
zurückgebl ie-
benen auf der 
Strecke auf den 
letzten Metern 
ab.

Lohnende Verpflegung und lockere Stimmung im Ziel
Ein Vielfaches „Schön war´s“ war im Ziel zu hören. Durch die 
reichhaltige Verpflegung mit Kuchen, Obst, Andechser Bier und 
isotonischen Getränken. Beim Kuchenbuffet haben sich die 
Andechser selbst übertroffen.

Treue Sponsoren
Auch dieses Jahr blieben die bekannten Sponsoren dem 
Andechs Trail treu und machten dieses Ereignis erst möglich. Das 
Organisationsteam Andi Hirschberger, Stefan Paternoster und 
Peter Cabell möchten sich ganz herzlich bei der Klosterbrauerei 
Andechs, Scott, VR Bank, Xenofit und Feinkost Kahn bedanken.
                  Peter Cabell

Nachbarschaftshilfe Andechs e.V. TSV Erling-Andechs e.V.  | Abteilung Stockschützen

TSV Erling-Andechs | Andechs Trail

Es war wieder viel los! Stockschießen in der Natur

VdK OV Andechs Veranstaltungen

Neuauflage des Andechs Trail nach 3 Jahren Pause

Vereine im Fokus
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HOLZBAU
DACHSTÜHLE

DACHEINDECKUNG
ALTBAUSANIERUNG

SPENGLERARBEITEN
HALLENBAU

PLANUNG BERATUNG AUSFÜHRUNG

SEBASTIAN HÖFLER
ZIMMERERMEISTER & HOCHBAUTECHNIKER

ERLINGERSTRAßE 1A
82346 MACHTLFING
0176/61147702

INFO@ZIMMEREIHOEFLER.DE

Mo.-Fr. 9:00-12:30 14:00-18:00 Sa. 9:00-12:30
Luitpoldstrasse 2a 82211 Herrsching 08152 96140

VON BRILLEN KANN MAN 
NIE GENUG BEKOMMEN 

#Sonnenbrille #Arbeitsplatzbrille 
#Fernsehbrille #Autobrille #Lesebrille 

#Sportbrille #Partybrille #Lieblingsbrille  

Wir beraten Sie gerne bei der Auswahl Ihrer 
perfekten Brillen und freuen uns auf Ihren Besuch! 

Am 22. April hat der Trachtenverein Kienthaler Erling-Andechs 
e.V. zum Heimatabend in den Klostergasthof eingeladen. Der 
letzte Heimatabend liegt schon 12 Jahre zurück. Durch den unter-
haltsamen Abend führten die beiden wortgewandten und gute 
eingespielten Moderatoren Michael Sailer und Christian Pfänder. 
Vorstand Christoph Benedikter freute sich, gut 160 Gäste begrü-
ßen zu dürfen, darunter Bürgermeister Georg Scheitz, Altlandrat 
und -bürgermeister Karl Roth, Pater Korbinian Linsenmann und 
Ehrenmitglied Josef Drischberger, der auf 76 Jahre Mitgliedschaft 
im Trachtenverein zurückblicken kann. Für den Huosigau waren 
Monika Bösl (Breitbrunn) und Wolfgang Kurz (Geltendorf) angereist.

Die Erlinger Blaskapelle spielte in bewährter Tradition unter der 
Leitung von Matthias Schroll. Der erste Höhepunkt war der Auftritt 
der Zwergerlgruppe, die zum ersten Mal vor einem solch großen 
Publikum zeigen durfte, was sie können. Teils sehr souverän, teils 
etwas eingeschüchtert von der großen Aufmerksamkeit tanzten 
sie den Kikeriki, das Bauernmadl und die Sternpolka. Jugendleiter 
Benedikt Albrecht war sichtlich stolz auf seine Zwergerl.
Gleich anschließend spielte eine Stubenmusi unter der Leitung 
von Gabi von Dehn. Drei Madln an Harfe, Hackbrett und Zither, 
die das alle erst seit 1-2 Jahren lernen, spielten zwei Stückl 
vor, die sie seit Monaten für diesen Abend geübt haben. Das 
Publikum belohnte sie mit einem riesigen Applaus, denn es ist 
schon etwas besonderes und wunderschönes, wenn Kinder sich 
für Volksmusik begeistern.
Auch die Erlinger Schnepfen dürfen an einem Erlinger 
Heimatabend nicht fehlen, und so sangen Tina Cabell, Elisabeth 
Seidl und Klaudia Metz zur Zitherbegleitung von Angelika Rank. 
Unter anderem kam ein alter „Erlinger Schlager“ zur Aufführung, 
den alle Erlinger, die bei der Kerscher Anni in den 60er und 70er 
Jahren im Musikunterricht waren, einmal gelernt haben: Überm 
Ammersee (liegt mein Heimatdorf...).
Aus Frieding waren die Eichentaler mit der aktiven Plattlergruppe 
da und tanzten das Mühlradl und einen Plattler. 

Die Erlinger und die Friedinger Trachtler sind schon lange eng 
befreundet, sind rege im Kontakt und feiern auch regelmäßig 
Feste zusammen. So wird zum Beispiel heuer am 10. September 
wieder die Gauwallfahrt, die Sternwallfahrt des Huosigaus nach 
Andechs, von den beiden Vereinen ausgerichtet, schon zum drit-
ten Mal nach 2011 und 2016.
Die Erlinger aktive Plattlergruppe zeigte einen Plattler und einen 
Volkstanz.
Ein kleines Highlight war der Auftritt Erlinger re-aktiven Gruppe, 
oder „Aktiv Gold“ (laut Christian Pfänder), bestehend aus 12 teils 
mittlerweile passiven Mitgliedern, die für den Heimatabend den 
Sterntanz wieder einstudiert haben. Zum Abschluss wurde tradi-
tionell die Ambosspolka geplattelt, wo jeder anwesende Bursch 

(jeden Alters und Vereins), der es noch kann und da'schnauft, 
mitgeplattelt hat.

Einen wichtigen Bestandteil des Abends nahmen die Ehrungen 
ein. 27 Mitglieder wurden für 25, 40 und 50 Jahre Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Eine besondere Auszeichnung des Vereins ist das 
Vereinszeichen in Gold, das an diesem  Abend vier Mitglieder für 
besondere Leistungen erhielten:
Hanni Karl bekam das Vereinszeichen für über 40 Jahre Tätigkeit 
als 2. Kassierin und Kassenprüferin, und Walter Bernhard ist seit 
über 20 Jahren Fähnrich. Hedi Albrecht verwaltet seit 24 Jahren 
als Trachtenwartin die Vereinstrachten, vor allem die der Kinder. 
Hans Sailer schließlich hat seit 45 Jahren verschiedene Ämter 
bekleidet (Vorplattler, 2. Vorstand, Beisitzer) und ist damit ein 
konstantes Mitglied der Vorstandschaft.
Die höchste Auszeichnung im Gau wurde dann von Wolfgang 
Kurz als Gauvertreter an weitere vier Vereinsmitglieder verliehen. 
Sie erhielten das Gauehrenzeichen in Gold für außerordentliche 
Verdienste. Als erstes bekam Anni Lechner das Gauehrenzeichen 
für 30 Jahre Tätigkeit als 1. Kassierin und zehn Jahre als 2. 
Kassierin. Als nächstes wurde Josef Albrecht geehrt, der seit 
33 Jahren 1. Vorplattler ist. Günther Albrecht war 30 Jahre 
Jugendleiter und ist nun seit 14 Jahren 1. Kassier. Zuletzt bekam 
Christoph Benedikter das Gauehrenzeichen in Gold, da er seit 27 
Jahren 1. Vorstand ist und davor sechs Jahre 2. Vorstand war.
All die Geehrten sind seit Jahrzehnten Gesicht, Rückgrat und  
Motor des Trachtenvereins. All ihre Leistungen, Zeitaufwand, 
gefahrenen Kilometer und investiertes Herzblut für die 
Trachtensach' sind an dieser Stelle nicht detailliert aufführbar. Die 
Ehrungen sind Ausdruck dafür, dass ihre Leistungen gesehen und 
geschätzt werden.

Ein unterhaltsamer Abend ging zu Ende, das Programm war 
abwechslungsreich, die Kapelle spielfreudig, die Sängerinnen 
stimmgewaltig und die Moderatoren immer für einen Scherz zu 
haben.
Die Vorstandschaft bedankt sich beim Wirt, Herrn Sanktjohanser, 
und seiner Belegschaft, bei allen Mitwirkenden und beim 
Publikum.
              Heidi Sedlmaier, Schriftführerin

Trachtenverein Kienthaler Erling-Andechs e.V. 

Der Heimatabend der Erlinger Trachtler
Bilder: Sepp Eberle



Landkreis im Fokus

Die Fachstelle für Ehrenamt + Engagement, kurz f.e.e., ist 
die neue Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema 
Ehrenamt und Engagement im Landratsamt Starnberg. 
„Bürgerschaftliches Engagement ist eine tragende Säule 
unserer Gesellschaft. Und sie wird immer wichtiger, gera-
de vor dem Hintergrund zunehmend knapper Kassen der 
öffentlichen Hand. Da braucht es eine gute Vernetzung und 
Unterstützung aller Akteure“, erklärt Landrat Stefan Frey die 
Zielsetzung der neuen Fachstelle. 

Neu: f.e.e. – Fachstelle Ehrenamt + Engagement
Anja Holzgreve und Michaela Frua von der neuen Fachstelle küm-
mern sich um die Belange der Ehrenamtlichen und informieren 
Interessierte über Möglichkeiten für ehrenamtliches Engagement. 
Ob Vernetzung oder Vermittlung, sie beraten und unterstützen 
Vereine, Verbände, Organisationen und Initiativen. Darüber hinaus 
sind sie auch Ansprechpartnerinnen für die Stadt Starnberg und 
die Gemeinden des Landkreises. 
Das Ziel der f.e.e. ist es, das Bürgerschaftliche Engagement im 
Landkreis in all seiner Vielfalt zu fördern, zu unterstützen und 
weiterzuentwickeln. Es wird ein umfangreiches  Beratungs- und 
Vermittlungsangebot für alle Beteiligten angeboten. Ein wichtiges 
Anliegen der Fachstelle: Die Anerkennung und Wertschätzung 
des Bürgerschaftlichen Engagement weiter zu fördern. Dabei 
spielt die Ausgabe der Bayerischen Ehrenamtskarte eine große 
Rolle. 

Jubiläum: 10 Jahre Bayerische Ehrenamtskarte
Seit zehn Jahre gibt es die Ehrenamtskarte im Landkreis 
Starnberg und in diesem Jubiläumsjahr werden mit vielen interes-
santen Aktionen den Ehrenamtlichen nochmal ganz besonders 
„Dankeschön“ gesagt. 

Als Zeichen der Wertschätzung aller Ehrenamtlichen wurde 
die Bayerische Ehrenamtskarte bereits in 2013 im Landkreis 
Starnberg eingeführt und bis heute fortgesetzt. Die Karte soll ein 
sichtbares Zeichen des Dankes für unsere Ehrenamtlichen sein, 
welche sich mit besonderem Einsatz um ihre Mitmenschen küm-
mern und sich für das Gemeinwohl und unsere Heimat tatkräftig 
einsetzen.

Rund 2.700 Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Starnberg 
besitzen bereits die Bayerischen Ehrenamtskarte in Blau und in 
Gold, mit der man im Alltag viele verschiedene Vergünstigungen in 
Anspruch nehmen kann. Sämtliche Informationen zum Ehrenamt 
sowie die Antragsunterlagen für die Ehrenamtskarte sind unter 
www.lk-starnberg.de/fee zu finden. 

Der Dank geht dabei auch an unsere Gewerbetreibenden! Mit 
der Teilnahme an dem Projekt  Bayerische Ehrenamtskarte und 
die Vergünstigungen und Rabatte, welche für die Ehrenamtlichen 
angeboten werden, zeigen sie  Wertschätzung und ihre soziale 
Verantwortung und machen somit die Ehrenamtskarte wertvoller.

Aber natürlich gibt es in den ein oder anderen Gemeinden immer 
noch Bedarf an weiteren Gewerbetreibenden. Deshalb zögern Sie 
bitte nicht und machen Sie mit! Denn nur gemeinsam können wir 
alle damit gewinnen!

Die f.e.e. Fachstelle Ehrenamt + Engagement ist im Landratsamt 
Starnberg per Email unter ehrenamt@lra-starnberg.de sowie 
telefonisch unter 08151 14877392 (Anja Holzgreve) und 08151 
14877688 (Michaela Frua) erreichbar. Informatives und Aktuelles 
zum Thema Ehrenamt und Engagement ist unter www.lk-starn-
berg.de/fee abrufbar. 

Die f.e.e. - Neue Fachstelle für Ehrenamt 
und Engagement im Landratsamt

Herrsching
Mühlfelder Straße 45

08152/92 99 73 70 www.ammerland-bestattungen.de

Bei uns bleiben die Uhren 
auch mal stehen.
Eine gute Beratung braucht 
Zeit – die haben wir für Sie.

bAur Andechs
• Sanitär
   • Heizung
      • Solaranlagen

Andechser Str. 23 b • 82346 Andechs
Mobil 0172 - 821 54 69

Tierärztliche Praxis
Bei allen Fragen rund um Ihre geliebten Haustiere steht Ihnen 
die tierärztliche Praxis von Dr. med.vet. Michael Gerst zur Verfü-
gung. Die Praxis in der Herrschinger Seefelder Straße 26 bietet 
das gesamte diagnostische und therapeutische Spektrum der 
modernen Kleintiermedizin und umfasst auch Weichteil- und 
Knochenchirurgie. Neben der Beratung in allen Fragen zur 
Haltung, zur Erziehung und zur Gesundheitsvorsorge bei allen 
Kleintieren vom Goldhamster, Zier und Nutzfische, bis zu Hund 

und Katze, hilft der Tierarzt kompetent im Krankheitsfall. Bei 
Bedarf gibt es die Möglichkeit einer stationären intensivmedi-
zinischen Behandlung. 
Die Praxis ist montags, dienstags, donnerstags und freitags 
von 10.30 bis 12 Uhr geöffnet sowie Montag bis Freitag am  
Nachmittag von 17 bis 19 Uhr. Wir bieten Ihnen für Ihren Tier-
arztbesuch feste Termine an, die Sie bitte vorher -gerne auch 
kurzfristig- telefonisch mit uns vereinbaren. Hausbesuche run-
den das umfangreiche Serviceangebot der Praxis ab.

Hinweis: Vom 05.08. bis zum 25.08.2023 befinden wir uns im Urlaub.
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Natur 
genießen.

Gut für die Region.
Wir engagieren uns für die 
Menschen in unseren Land
kreisen. Denn dem Vertrauen  
unserer Kunden verdanken wir 
unser kontinuierliches Wachs
tum. 
Für eine Region, in der es sich 
zu leben lohnt.

www.kskmse.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Termine
August 
17. - 24.08.23 Symposium „Kunst und Bier“ | Skulpturenpark am heiligen Berg (unterhalb des Bräustüberls)
28.08.2023 VdK Stammtisch im Bernhardhof | Elsa Plötz
September  
10.09.2023 Trachten- und Sternwallfahrt des Huosigaus | Trachtenvereine Erling und Frieding
20.09.2023 VdK Herbstfahrt | Elsa Plötz
21.09.2023 Papiersammlung TSV Erling-Andechs
23.09.2023 Jugendpokal | FFW Frieding
Oktober  
08.10.2023 Blauhemdentag | FFW Frieding
11.10.2023 14:30 Uhr 60plus Kaffee im Haus Erling, "Bayerischer Nachmittag" | Nachbarschaftshilfe e.V., Frau Kerzel
21.10.2023 19:30 Uhr Weinfest mit Volkstanz | Trachtenverein Frieding
28.10.2023 Weinfest | Feuerwehr Erling-Andechs
30.10.2023 VdK Stammtisch im Bernhardhof | Elsa Plötz
November  
15.11.2023 14:30 Uhr 60plusKaffee im Haus Erling | Nachbarschaftshilfe e.V., Frau Kerzel
18.11.2023 Papiersammlung TSV Erling-Andechs

 www.csongradi.de

WIR SUCHEN IMMER VERSTÄRKUNG (m/w/d)
Kommen Sie in unser Team!

PRODUKTE AUS BLECH
GEFERTIGT IN ANDECHS 
FÜR DIE GANZE WELT

» 6 Wochen Urlaub pro Jahr
» Betriebliche Altersvorsorge 
» 4-Tage Woche (Mo - Do, 38 Stunden)

CSONGRADI GmbH · Gartenstraße 17b · 82346 Andechs

FEINBLECHVERARBEITUNG
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Lerchenweg 1 · 82346 Frieding
Telefon 08152  998804
Telefax 08152  998803
heizung.bauer@googlemail.com

Christian Bauer

Heizung

Sanitär

Solar-Anlagen

Erdwärme

Holzenergie

Öl- und

Gasfeuerung

Kesselsanierung

Kundendienst

Badsanierung

Beruhigend verlässlich.
Ihr Fels in der Brandung 
in Seefeld und Andechs.

Immer eine gute Adresse, wenn es um 
finanzielle Vorsorge geht.

Versicherungsbüro Michael Klusch
Kirchenstr. 3 · 82229 Seefeld
Telefon 08152 78766
michael.klusch@wuerttembergische.de
www.wuerttembergische.de/michael.klusch




